
Bildungswerk des
Bayerischen Bezirketags

Bildungswerk Irsee
www.bildungswerk-irsee.de

Vorbereitungsgruppe

Sabine Ast-Wanders
Referentin Sozialpsychiatrie und Teilhabe von
Menschen mit Behinderung , AWO Landesverband
Bayern e.V., München

Gudrun Mahler
Dipl.-Psychologin, Referentin, Bereich Sozialpsychia-
trie, Diakonisches Werk Bayern e.V., Nürnberg

Claudia Mammach
Referentin für Psychiatrie und Sucht, Deutscher
Caritasverband, Landesverband Bayern e.V.,
München

Dr. med. Angela Städele
Ärztliche Bildungsreferentin, Bildungswerk Irsee

Davor Stubican
Referent Psychiatrie und Suchthilfen, Paritätischer
Wohlfahrtsverband, Landesverband Bayern e.V.,
München

Celia Wenk-Wolff
Stv. Geschäftsführendes Präsidialmitglied des
Bayerischen Bezirketags, München

Teilnehmerkreis
Mitarbeitende aller Berufsgruppen der
Sozialpsychiatrischen Dienste in Bayern

Teilnehmerzahl
80 Personen

Termin
Donnerstag, 09.07.2026, 10:00 Uhr bis
Freitag, 10.07.2026, 13:00 Uhr

Kursgebühr

395,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung
345,00 € ohne Ü/F, inkl. Verpflegung

Anmeldung und Information

Bildungswerk Irsee
Klosterring 4
87660 Irsee
Tel.: +49 (0)8341 906-608 oder -604
E-Mail: info@bildungswerk-irsee.de
www.bildungswerk-irsee.de

Veranstaltungsort

Kloster Seeon, Kultur- und Bildungszentrum
des Bezirks Oberbayern
Klosterweg 1
83370 Seeon
www.kloster-seeon.de

Sie erreichen Kloster Seeon

mit dem Auto

- Autobahn A8 bis Ausfahrt Grabenstätt;
  über Grabenstätt, Chieming und Seebruck
- Autobahn A8 bis Ausfahrt Bernau/Prien am
  Chiemsee;
  über Prien, Rimsting, Eggstätt, Roitham oder
  über Prien, Rimsting, Breitbrunn, Gstadt am
  Chiemsee und Seebruck
- B 304 über Ebersberg, Wasserburg, Obing

mit der Bahn

bis Bad Endorf, von dort mit dem Taxi

Stand: 20.03.2026

25. Fachtagung für
Mitarbeitende und
Verantwortliche

Sozialpsychiatrischer Dienste
in Bayern

Fachtagung 2104/26

09.07.2026 - 10.07.2026
Kloster Seeon



2.1 Allgemeinpsychiatrie

25. SpDi-Fachtagung in Bayern
Kurs 2104/26

Unsere 25. Fachtagung und das Jahr nach der
Psychiatrie-Enquete möchten wir zum Anlass für eine
Standortbestimmung nehmen.
Wo stehen wir jetzt und welche Themen werden uns
zukünftig beschäftigen? Dabei richten wir den Fokus
insbesondere auf die Möglichkeiten präventiver
Maßnahmen und stellen Konzepte aus unterschied-
lichen Bereichen vor. In bewährter Weise haben die
Teilnehmenden neben fachlichen Inputs wieder
ausreichend Gelegenheit, Themen in Arbeitsgruppen
und Workshops vertieft zu bearbeiten.

Wir laden Sie sehr herzlich zur Teilnahme ein und
freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Vorbereitungsgruppe

Donnerstag, 09.07.2026

10:00 Uhr

10:15 Uhr

11:15 Uhr

12:00 Uhr

Begrüßung und Einführung
Dr. med. Angela Städele, Bildungswerk Irsee

Stefanie Kalla, Sprecherin Teilbereich
Psychiatrie der FW Bayern, Referentin Sozial-
psychiatrie und Teilhabe von Menschen mit
Behinderung, AWO LV Bayern e.V., München

Im Jahr nach 50 Jahren Psychiatrie-
Enquete: Wohin geht der Weg? -
eine psychosoziale Perspektive
Prof. Dr. med. Thomas Becker
Seniorprofessur, Klinik u. Poliklinik für Psychia-
trie und Psychotherapie, Universität Leipzig

Aktuelles aus den bayer. Bezirken
Celia Wenk-Wolff
Stellvertr. Geschäftsf. Präsidialmitglied,
Bayerischer Bezirketag, München

Gewaltprävention und Bedrohungs-
management in Beratungsstellen:
Maßnahmen und Konzepte
Manuel Heinemann
Kriminologe M.A., Fallanalyst, Lehrbeauftragter
für Kriminalpsychologie, Bad Berneck

Donnerstag, 09.07.2026, Fortsetzung

12:45 Uhr

14:00 Uhr

15:30 Uhr

Mittagessen

WS 1 bis 4     1. Durchlauf

WS 1: Gewaltprävention und
Bedrohungsmanagement in der
Beratung – Beispiele aus der Praxis
Manuel Heinemann
Kriminologe M.A., Fallanalyst, Lehrbeauftragter
für Kriminalpsychologie, Bad Berneck

WS 2: Möglichkeiten und Chancen
von DigiSpDi
Anna Schäfer-Lambertz
Landeskoordinierungsstelle DigiSPDI
Koordination Sozialpsychiatrie und regionale
Netzwerke, Bezirk Schwaben, Augsburg

WS 3: Assistierter Suizid – Impulse
und Anregungen zum Umgang mit
Anfragen in der Beratung
Helena Armbrecht
Referentin für stationäre Altenhilfe
Diakonisches Werk Bayern, Nürnberg

WS 4: Prävention bei jungen
Erwachsenen – welche Konzepte für
wen und für was?
Reinhard Wolf
Dipl. Soz. Päd., OASE Sozialpsychiatrischer
Dienst, Bamberg

Kaffeepause

16:00 –
17:30 Uhr

WS 1 bis 4 2. Durchlauf

18:00 Uhr Grillabend auf der Seeterrasse
(nur bei schönem Wetter)

Freitag, 10.07.2026

07:30 Uhr Frühstück

09:00 Uhr

10:00 Uhr

Das geplante Suizidpräventions-
gesetz – aktueller Sachstand
Dr. med. Ulrike Wegner
Die Arche - Suizidprävention und Hilfe in
Lebenskrisen e.V., München

Suizidprävention in der Gemeinde-
psychiatrie: (Zwischen-)Ergebnisse
aus den Projekten GiBS und SuiLeit
Dr. Elke Prestin
Wissenschaftl. Mitarbeiterin beim Dachverband
Gemeindepsychiatrie e.V., Bielefeld

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr

12:15 Uhr

Sonderbedarfszulassungen und die
Möglichkeit zur Kooperation mit
Sozialpsychiatrischen Diensten
Birgit Gorgas
Vorstandsmitglied der bayerischen
Psychotherapeutenkammer, München

Im Jahr nach 50 Jahren Psychiatrie-
Enquete: Wo stehen wir? Eine
Standortbestimmung aus Sicht der
Freien Wohlfahrtspflege
Wilfried Mück
Verwaltungsdirektor des Landescaritasverbands
Bayern und Geschäftsführer der Freien
Wohlfahrtspflege Bayern, München

13:00 Uhr Mittagessen

Ende der Tagung

                                                              (Änderungen vorbehalten)

Hinweise

Für diese Veranstaltung werden Fortbildungspunkte
bei der Psychotherapeutenkammer Bayern
(ptk-Bayern) beantragt.

Bei Bedarf kann eine Voranreise am 08.07.2026 in
Kloster Seeon gebucht werden. Bitte geben Sie das
bei Ihrer Anmeldung separat an.


